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PERSPEKTIVEN –   
MESSE für Berufs- und Studienorientierung und  
Weiterbildung – lebenslanges Lernen 
 

Sehr geehrte  Lehrerinnen und Lehrer, 
 
was mache ich nach der Schule? Studium, Ausbildung oder doch vielleicht 
ein Au-pair-Jahr im Ausland? Das sind alles Fragen, die einen Schulabgän-
ger beschäftigen.  
  

 
 
 
 
 
 
 
 
Hauptsitz: 
Ernst-Kamieth-Straße 2 
06112 Halle (Saale) 
 
Tel.: (0345) 514-0 
Fax: (0345) 514-1444 
Poststelle@ 
lvwa.sachsen-anhalt.de 
 
Internet: 
www.landesverwaltungsamt. 
sachsen-anhalt.de 
 
E-Mail-Adresse nur für  
formlose Mitteilungen  
ohne elektronische Signatur 
 

LHK Sachsen-Anhalt 
Deutsche Bundesbank 
Filiale Magdeburg 
BLZ 810 000 00 
Konto 810 015 00 

Sachsen-Anhalts größte Messe für Berufs- und Studienorientierung im 
Herbst 2008 öffnet zum 9. Mal als Präsentationsforum für Angebote der  
Bereiche Ausbildungs- und Studienorientierung, Weiterbildung und lebens-
langes Lernen seine Türen  in Magdeburg vom 10.-11.10.2008. Die Messe 
bietet für Schüler aller Schulformen, Eltern und Lehrer ein breites  
Informations- und Beratungsangebot zur Berufswahlvorbereitung.   
 
100 Unternehmen aus Sachsen-Anhalt, wie die E.ON Avacon AG, Thys-
senKrupp, SWM, Deutsche Telecom sowie Einrichtungen wie die IHK,  
Handwerkskammer,  Ausbildungsbetriebe der Stadt Magdeburg,  
Berufsfachschulen, die Otto von Guericke Universität und die  
Fachhochschule  Magdeburg-Stendal zeigen ihre Ausbildungs- und Studien-
angebote. Azubis und Studenten berichten von ihren Erfahrungen in der  
Praxis und stehen für Gespräche vor Ort bereit. 
Unter der Schirmherrschaft des Kultusministers Herr Prof. Dr. Olbertz wird 
neben dem Kultusministerium auch das Sozial- und Wirtschaftsministerium 
mit Projekten zum Thema PERSPEKTIVEN in Sachsen-Anhalt vertreten 
sein. 
 
In dem Projekt zur Berufswahlvorbereitung (als Anlage) können Sie Ihren 
Schulabgängern mit der Wirtschaftsregion Sachsen-Anhalt und deren  
PERSPEKTIVEN eine Basis zum hier bleiben bieten. 
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Als Ansprechpartner steht Ihnen der Projektleiter, Herr Bernd Panteleit, jederzeit gern zur  
Verfügung. (Telefon 0391 5934-430, bernd.panteleit@mvgm.de). 
 
Sichern Sie sich bitte rechtzeitig Ihre Teilnahme. Nutzen Sie das Anmeldeformular (Anlage)  
und beteiligen sich am Projekt zur Berufswahlvorbereitung in Sachsen-Anhalt. 
 
Ich wünsche allen Beteiligten eine erfolgreiche Messe und verbleibe 
 
mit herzlichen Grüßen 
 

 
Andreas Riethmüller 
Abteilungsleiter Schule 
 
 
 
Anlagen 
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Berufswahlvorbereitung 2008 mit Messebesuch zur 

Perspektiven am 10. + 11. 10. 2008   

 

 Eckpunkte für Sekundarschulen und Gymnasium   

    Klasse 7-11 in Sachsen-Anhalt,   

TEIL - 1 

1-2 Unterichtseinheiten als Vorbereitung zur Einzel- , Gruppen-  oder Teamarbeit für 

September 2008 (Fach Deutsch -  Berufserkundung Teil 1) 

1. Erarbeiten Sie eine Übersicht zu bestehenden Wirtschaftssektoren (Primär, Se-

kundär, Tertiär) in Sachsen-Anhalt! Untergliedern Sie dabei in verarbeitendes 

Gewerbe und Dienstleistungsgewerbe! 
 

2. Ordnen Sie bitte den einzelnen Industriebereichen die entsprechenden vorhan-

denen Berufsgruppen zu!                
    Grundlagen dafür sind die Systematisierungen der IHK und die   

    BBZ Hefte der Bundesagentur für Arbeit Heft Heft 10 - 28 

 

TEIL - 2 

1 Unterichtseinheit vor dem Messebesuch für Schüler zu den Modulen G1 – G3 der 

Themenfelder Bewerbungsprozess, Ausbildungsmöglichkeiten zur Berufswahlvorberei-

tung und Studieren in Sachsen-Anhalt 

 Fragen für Messescouts vorbereiten und weiterleiten 

 

Die ausgewählten Klassen je Schule melden sich zu den Messeführungen telefo-

nisch  an unter 0391 5934470 oder per Fax an 0391 5934397, Projektassisten-

tin Anika Spruck.  

Anmeldezeiten sind an beiden Tagen von 10:00 – 15:00.  

Alle  Messeführungen finden halbstündlich statt (9:00, 9:30, 10:00,10:30 usw.  Es 

können 6-8  Führungen  gleichzeitig gebucht werden.  
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Die betrauten Lehrkräfte können vor dem Messebesuch telefonisch oder per e-mail 

an kontakt.perspektiven@mvgm.de, Themenschwerpunkte und Problemstellungen 

zur Berufswahlvorbereitung bis 1 Woche vor Messebeginn melden. Die Lösungen 

werden dann mit dem Messerundgang durch die Messescouts vermittelt. 

 

 

TEIL – 3 

2-3 Unterichtseinheiten zur Bildungsmesse „Perspektiven“ am 10.10. 2008 von 9:00 

– 17:00 Uhr  

(Fach Deutsch und Wirtschaft – Berufserkundung Teil 2, Betriebs- und Arbeitsplatzer-

kundung) 

Aus den vorgenannten Aufgaben für je eine Klasse ergeben sich Teilaufgaben für 

einzelne Schüler: 

I. Je Schüler/Schülergruppe wird nur eine Branche bearbeitet! Es wird jeder 

Gruppe eine Branche und die jeweiligen Berufsgruppen zugeordnet. 

II. Zu der jeweiligen Branche die zugehörige Berufsbilder und Ansprechparte-

ner der Messe suchen und finden, durch Nachfrage bei den Ausstellern 

(Firmen / Organisationen / Verbänden)! 

III. Erarbeiten Sie bitte die Bestandteile der Lehrberufe und erkunden Sie be-

sondere Anforderungsprofile. 

IV. Welcher Berufswunsch hat sich durch den Messebesuch bei Ihnen ergeben? 

a. Wo kann die Ausbildung/das Studium durchgeführt werden? 

b. Welche Ausbildungs- /Studienschwerpunkte ergeben sich daraus? 
 

Nach der Teilnahme an einer Messeführung wird die Aufgabenstellung aus  

TEIL 2 bearbeitet. 

 Ergebnisprüfung: 
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TEIL – 4 
 

1 Unterichtseinheit nach dem Messebesuch für Schüler zu den Modulen G1 – G3 der 

Themenfelder Bewerbungsprozess, Ausbildungsmöglichkeiten zur Berufswahlvorberei-

tung und Studieren in Sachsen-Anhalt 

 

In den Schulen werden nach der Messe die Ergebnisse als Präsentation je Schü-

ler/Schülergruppe in der Klasse vorgestellt und können durch die Lehrkräfte bewertet 

werden.   

 


